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Vorwort 
 
 
Das Deutsche Staats- und Verfassungsrecht wird in diesem Lehrbuch in einem 

umfassenden Zugriff entwickelt: Die geschichtlichen Grundlagen verfassungsstaat-
licher Ordnung, der Grundrechtsschutz, das Staatsorganisationsrecht, das Verfas-
sungsprozessrecht sowie die Öffnung des Grundgesetzes zum Völkerrecht und 
zum Recht der Europäischen Union sind in ihren wechselseitigen Bezügen darge-
stellt. Dieses „Staatsrecht aus einem Guss“ vereint in konzentrierter Form jenes 
examens- und praxisrelevante Wissen, das üblicherweise auf mehrere, umfängliche 
Staatsrechtslehrbücher verteilt ist. Es vermittelt in der gebotenen Kürze verfas-
sungsrechtliches Basiswissen und die das Staats- und Verfassungsrecht beherr-
schenden Argumentationsmuster. Exemplarisch vertieft werden zudem auch neuere 
Entwicklungen in der Rechtsprechung des Bundesverfassungsgerichts und der eu-
ropäischen Gerichtsbarkeiten.  

Staats- und Verfassungsrecht ist immer auch historisch bedingtes Recht. Der 
deutsche Weg zum Verfassungsstaat wird einleitend, aber auch in einzelnen Kapi-
teln thematisiert. Die Höhen und Tiefen deutscher verfassungsstaatlicher Entwick-
lung können als Hintergrund heutiger staats- und verfassungsrechtlicher Dogmatik 
nicht unberücksichtigt bleiben. 

Die Europäisierung und Internationalisierung des Staats- und Verfassungsrechts 
führen in eine neue politisch-rechtliche Ära. Entsprechend dem Modell einer ge-
stuften Staatlichkeit werden die immer stärker werdenden europa- und völkerrecht-
lichen Einbindungen des deutschen Staats- und Verfassungsrechts angesprochen. 
Vor allem die Öffnung des Grundgesetzes für die europäische Integration bedarf 
hier besonderer Beachtung. 

Die Rechtsprechung des Bundesverfassungsgerichts und zunehmend der  
europäischen Gerichtsbarkeiten verfassen mit ihrer richterrechtlichen Fortentwick-
lung des Staats- und Verfassungsrechts in maßgeblicher Weise die derzeitige poli-
tisch-rechtliche Ordnung. Ohne dass sich die Darstellung auf einen „Verfassungs-
gerichtspositivismus“, der der Staatsrechtslehre unangemessen ist, beschränkt, wird 
den großen Linien der verfassungsgerichtlichen Rechtsprechung gefolgt. 

 
Freiburg, im Dezember 2017 Thomas Würtenberger 
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Aus dem Vorwort zur 29. Auflage 
 
 
Die erste Fassung dieses Buches legte Theodor Maunz im Jahre 1951 vor. Auf 

Anregung des Verlages wurde mir zunächst im Jahre 1981 die Bearbeitung des 
Grundlagen- und des Grundrechtsteiles, schrittweise dann auch die der übrigen 
Teile des Werkes übertragen. Theodor Maunz akzeptierte in großer Konzilianz 
meine Vorschläge zu Neugliederungen des Buches und ließ mir freie Hand, die von 
mir übernommenen Teile nach meinen eigenen staatsrechtlichen Vorstellungen zu 
gestalten, wobei ich dankbar auf die Fülle des staatsrechtlichen Stoffes und oft auch 
auf Formulierungen zurückgriff, die das Werk mir in seiner bis dahin gewachsenen 
Form bot. Auf solche Weise gewann das Buch seit der 23. Auflage (der letzten, die 
Theodor Maunz in ihrem vollen Umfang bearbeitet hat) eine neue Gestalt. 

 
Erlangen, im Dezember 1993 Reinhold Zippelius 

 
KTrechts Vorwort Erstversand 
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